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Zitat von Trapito

Die Klasse, die zu über 90% aus Immigranten besteht (viele davon Flüchtlinge und erst
seit 1-2 Jahren in Deutschland), hat Probleme mit einem Lehrer (Englisch). Dieser
besteht darauf, nur auf dem Niveau zu unterrichten, das man seiner Meinung nach
haben muss, um den Abschluss zu bekommen (Zitat: "Wer das nicht schafft, hat
Pech."). Dazu will ich auch gar nichts sagen.

So leid es mir für Dich tut, aber der Kollege hat Recht. Die Fachoberschulreife hat einen
entsprechenden Wert und es bringt überhaupt nichts allen Schülern den Abschluß
hinterherzuwerfen, weil man ihnen den Lebensweg nicht verbauen will. Ich habe auch Kollegen,
die so "gut" bewerten, daß die Kolegen sich schon über deren total gegenstandslose
Notengebung bei der SL beschwert haben.

Resultat von dieser Noteninflation ist, daß wir unseren eigenen FOR nicht mehr akzeptieren,
wenn sich die eigenen Schüler für eine weitere vollzeitschulische Ausbildung bewerben. Und
die, die dann von anderen Schulen kommend doch irgendwie bei uns angekommen sind, fliegen
innerhalb des ersten Jahres danach wieder raus, weil ihre Leistung vorne und hinten nicht
reicht. Ich hatte das Spektakel gerade im letzten Schuljahr wieder. Bin mit insg. 31 Schülern mit
FOR angefangen und das Schuljahr mit 19 beendet.
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